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Liebe Freund*-
innen von EFA 
und IFA:  
     Herzlich 
willkommen 
im WS 25/26, 
dem 1. IFA-Semester.  

International  
Finance & Accounting 

Ein besonders herzliches Willkom-
men gilt den 38 neuen IFA-Studie-
renden, die ihr damit den größten 
Jahrgang seit 2020 darstellt. Wir 
hoffen, dass ihr euch wohlfühlt 
und im Studium die Anregungen 
findet, die ihr euch wünscht. Soll-
ten Wünsche offen bleiben, bitte 
Bescheid sagen.  

Auch das diesjährige Symposium 
wird das 1. IFA-Symposium sein, 
allerdings immer noch das 24. 
Symposium, so dass wir uns auf 
unser Jubiläum im nächsten Jahr 
freuen. Zunächst aber dürfen wir 
dieses Jahr wieder eine Auseinan-
dersetzung mit einem „brandaktu-
ellen“ Thema der (Wirtschafts-) 
Welt erleben mit spannenden Bei-
trägen unserer Partnerunterneh-
men.  

Die im letzten Jahr begonnene 
„Tradition“ des Alumni-Empfangs 
für EFA-Absolvent*innen am Frei-
tagabend wird auch 2025 fortge-
setzt: Die EFA-Absolvent*innen 
der Jahrgänge 2024 und 2025 wer-
den auf der Abendveranstaltung 
im Falstaff verabschiedet.  

Ich wünsche allen eine schöne 
Herbstzeit, Ihr und euer.  

Rück- und Ausblick auf das  
EFA/IFA-Symposium  
Nachdem im letzen Jahr 
spannende Vorträge zum Thema 
„Wirtschaftliche 
Heruasforderungen in 
Krisenzeiten“ gehalten wurden, 
widmet sich das diesejährigen     
IFA-Symposium:  

„Anwendungen und 
Herausforderungen der Nutzung 

von KI im Geschäftsalltag“ 

„Kann eine Maschine besser 
entscheiden als ein Mensch?“ 

Künstliche Intelligenz dringt 
immer tiefer in den 
Geschäftsalltag vor – von der 
Finanzanalyse über Controlling bis 
hin zum Kundenservice. Sie liefert 
wertvolle Einblicke, automatisiert 
Prozesse und verändert wie 
Unternehmen Entscheidungen 
treffen. 

Doch mit den Chancen kommen 
auch Fragen: Wie lassen sich KI-
Systeme verantwortungsvoll 
nutzen, und wo liegen ihre 
Grenzen? 

Beim diesjährigen Symposium des 
Studiengangs Finance & 
Accounting diskutieren 
Studierende, Lehrende und 
Expert*innen, wie KI die 
Wirtschaft von morgen prägt. 
 

ifa-symposium.de  
 
 
 
Titelfoto:  
Hochschule Bremen, Campus Werderstraße 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IFA-Symposium 2025: 
Donnerstag, 27. und Freitag, 28.           

November 2025: 

Anwendungen und Heraus-
forderungen der Nutzung 
von KI im Geschäftsalltag 

EFA-Praxisgespräche am Donnerstag 
Alumni-Empfang für EFA- 

Absolvent*innen am Freitagabend 

Fk. 1   Wirtschaftswissenschaften 
 

 

International Finance & Accounting 
Newsletter Wintersemester 2025/26 

Unterstützung gesucht! 

Mitgestaltung und aktive Teilhabe am 
IFA-Studium kann verschiedene Aus-
prägungen haben. Neben der alljähr-
lichen Möglichkeit zur Mithilfe bei 
der Symposium-Organisation oder 
nun neu der kreativen Mitgestaltung 
der IFA-Onlinepräsenz, gibt es auch 
weiterhin die Chance, hinter die Ku-
lissen der Studienorganisation zu bli-
cken und aktiv an der Aus- und Um-
gestaltung des Studienganges teilzu-
nehmen.  
→  konkret suchen wir eine/n „Ma-
nager*in“ für Instagram 

Also: Bist du IFA oder EFA-Student*in 
und hast Lust dich aktiv für deinen 
Studiengang einzusetzen und ihn lau-
fend mitzugestalten? Dann ist die 
Studienkommission vielleicht genau 
der richtige Ort für dich! 
In dieser arbeiten drei Studis und drei 
Lehrende zusammen und besprechen 
den Studiengang, Entwicklungen, 
Herausforderungen, Perspektiven … 
mach mit! 
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Interview 

 
Carsten Meyer                                                  

3. Semester  

Moin, 

ich bin Carsten Meyer, 23 Jahre 
alt und komme aus Worpswede. 

Nach meinem Abitur mit dem 
Schwerpunkt Wirtschaft habe ich 
2021 meine Ausbildung bei der 
ArcelorMittal Bremen GmbH.    
begonnen und 2024 abgeschlos-
sen. Nach der Ausbildung wurde 
ich übernommen und habe vier 
Monate als Controller gearbeitet. 
Bereits während meiner Ausbil-
dung habe ich mich für das         
unternehmenseigene Stipendium 
beworben und wurde angenom-
men. Aus diesem Grund habe ich 
mich für den Studiengang           
European Finance and Accounting 
entschieden, den ich seit Oktober 
2024 studiere.  

Bis Oktober 2025 war ich außer-
dem für das o.g. Unternehmen als 
Werkstudent im Finanzbereich    
tätig. 

Welche Ausbildung hast du ge-
macht und in welchen Bereichen 
warst du tätig? 

Ich habe eine Ausbildung zum    
Industriekaufmann gemacht und 
die Bereiche Personalwesen, Ma-
terialwirtschaft, Finanzwesen und 

Produktions- und Absatzwirtschaft 
kennengelernt. Dabei war ich in 
Abteilungen wie Controlling ein-
gesetzt, aber auch in der Kunden-
betreuung, Produktionsplanung, 
Einkauf, Arbeitssicherheit und 
viele mehr. 

Was hat dich dazu gebracht, EFA 
zu studieren? 
 

Ich habe nach einem Studiengang 
mit dem Schwerpunkt Finance ge-
sucht. Durch die zuvor erwähnte 
Werkstudententätigkeit konnte 
ich nicht umziehen, weshalb ich 
nach Studiengängen in Bremen 
gesucht habe und auf European 
Finance and Accounting gestoßen 
bin. Besonders gut gefallen mir 
die Module mit internationalem 
Schwerpunkt sowie die Inhalte 
zum Controlling, da diese Themen 
während meiner Tätigkeit stets 
präsent waren und ich mir davon 
zusätzliches Fachwissen erhoffe. 
Außerdem reizen mich die zwei 
Auslandssemester, da sie für mich 
eine einmalige und bereichernde 
Erfahrung darstellen werden. 
 
Was hat dich explizit motiviert 
nach deiner erfolgreichen Ausbil-
dung ein Studium zu beginnen? 
 

Ich habe während meiner Ausbil-
dung und in der Tätigkeit danach 
gemerkt, dass ich ein gutes Ver-
ständnis im Bereich Finance ent-
wickelt habe, aber ich mit tiefgrei-
fenderen Thematiken Probleme 
hatte. Vor allem im internationa-
len Bereich, da sich die Ausbil-
dung auf das Nationale kon-
zentriert hat. 

Hast du das Gefühl, dass dich die 
Ausbildung im Vergleich zu ande-
ren Studierenden besonders gut 
auf das Studium vorbereitet hat? 

Ich denke schon, denn viele In-
halte aus Modulen wie BWL,       
nationale Rechnungslegung oder 
internes Rechnungswesen waren 
für mich Wiederholung. Auf der 
anderen Seite hatte ich in            
anderen Modulen wie               
Wirtschaftsmathematik oder          
-statistik einen Nachteil, da meine 

Schulzeit schon länger zurückliegt. 
Der größte Vorteil war jedoch, 
dass ich genau wusste, was ich 
studieren möchte, und mich aktiv 
mit den Finanzthemen auseinan-
dersetzen wollte, um zusätzliches 
Wissen zu erlangen. 
 
Welche Ratschläge würdest du 
jemandem geben, der gerade 
eine Ausbildung abgeschlossen 
hat und ein Studium in Betracht 
zieht? 
Ich würde empfehlen, sich zu-
nächst zu informieren, ob das an-
gestrebte Studium einen im Job 
wirklich voranbringt und wie man 
das Studium finanzieren möchte. 
Außerdem sollte einem bewusst 
sein, dass sich der Zeitaufwand 
von Berufsschule und praktischem 
Teil der Ausbildung nicht mit ei-
nem Vollzeitstudium und einer 
Werkstudententätigkeit verglei-
chen lässt, da ein Vollzeitstudium 
deutlich zeitintensiver ist. 
 
Was möchtest du machen, nach 
dem du dein Studium abgeschlos-
sen hast? 
Durch mein Stipendium habe ich 
mich verpflichtet, wieder bei der 
ArcelorMittal Bremen GmbH zu 
arbeiten. Dort hoffe ich auf eine 
Stelle im Finanzwesen, in der ich 
mein im Studium erworbenes 
Wissen anwenden kann, um das 
Unternehmen bestmöglich zu un-
terstützen. Nach einigen Jahren 
im Beruf kann ich mir vorstellen, 
eine leitende Position zu überneh-
men. 
 
Besuch aus Yeditepe 
Prof. Dr. Sule Aydeniz von unsere 
Partneruniversität Yeditepe in Is-
tanbul verbrachte eine Woche 
Erasmus Staff Exchange an der 
HSB. Wir danken für interessante 
Einblicke in inhaltliche Themen 
von der Wirtschaftsstruktur bis zu 
Wirtschaftsethik in türkischen Un-
ternehmen – und natürlich die 
Vorstellungen der Uni Yeditepe, 
an der ab September gleich sieben 
EFA-Studis ihr Auslandsjahr ver-
bringen werden.  
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